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Doppeldiplom

Was ist das Doppeldiplom?

Idee

Integriertes Studienprogramm zwischen

• Universität Stuttgart

• einer europäischen Partnerhochschule
(verschiedene Hochschulen in Frankreich und Spanien)

Ziel

2 Abschlüsse

• Diplom / Master der
Universität Stuttgart

• Diplom / Master der Partnerhochschule

Aufbau

• 8 Semester an Uni Stuttgart

• 3 Semester an Partnerhochschule

→ 11 Semester Regelstudienzeit
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Partnerhochschulen

Wo soll es hingehen?

Frankreich

• TELECOM ParisTech (Paris) [bisher: "ENST Paris"]

– älteste und meistfrequentierte DD-Programm

• Institute Eurécom (Sophia-Antipolis)

– gegründet von TELECOM ParisTech

• Supélec (Gif-sur-Yvette, Rennes, Metz)

• TELECOM Bretage (Brest) [bisher "ENST Bretagne"]

• TELECOM SudParis (Evry) [bisher: "INT Evry"]

Spanien

• Universitat Politècnica de Catalunya (UPC) (Barcelona)

– Escola Tècnica Superior d’Enginyeria de Telecomunicació de Barcelona

• Universidad Politécnica de Madrid (UPM) (Madrid)

– Escuela Técnica Superior de Ingenieros de Telecomunicación

• Universitat Politècnica de València (UPV) (Valencia)

• Universidad Carlos 3 (UC3M) (Madrid)
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Ablauf

Teil 1: In Stuttgart

Studium in Stuttgart

"Normales" Studium bis einschl. 8. Fachsemester

• alle Pflichtfächer

• mind. die Hälfte der Wahlpflichtfächer

• mind. 1 Fachpraktikum

• Studienarbeit

Zeitplan: Semester an Partnerhochschule beginnt meist schon im September

ev. noch vorbereitende Intensiv-Sprachkurse vor Ort (2-4 Wochen)

→ Vorlesungen ggf. etwas nach vorne schieben

→ Studienarbeit nicht zu spät anfangen

Vorbereitungen für Doppeldiplom

• Informationen sammeln (am besten schon ab 5./6. Fachsemester)

• Sprachkenntnisse auffrischen (z.B. Sprachenzentrum)

• Bewerbung im 7. Fachsemester (bis 28. Februar)
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Ablauf

Teil 2: An der Partnerhochschule

Studium an der Partnerhochschule

• 2 Semester Vorlesungen
– Umfang: ca. 30 ECTS Credits / Semester

– ev. ergänzend: nicht-technische Fächer (z.B. Recht)

– Sprache: Vorlesungen (und Prüfungen)
in Landessprache oder Englisch, d.h.
Französisch / Spanisch / Katalan (UPC) / Englisch (insb. bei Master-Programmen)

– Sprachkurse (Landessprache, ev. Englisch)

studienbegleitend, teilweise auch Intensiv-Sprachkurse am Anfang (Paris)

• Industriepraktikum im Partnerland

- 3 bis 5 Monate

- teilweise auch im "Ausland" möglich (insb. bei DD in Spanien)

• Diplomarbeit / Master Thesis

- an Partnerhochschule oder in Industrie

- Hauptbetreuung durch Partnerhochschule, Mitbetreuung durch Stuttgart

- Abschlussvortrag an Partnerhochschule und in Stuttgart
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Voraussetzungen

Was brauche ich?

Prüfungsleistungen

Abschluss des 8. Fachsemesters in Stuttgart einschließlich

• alle Pflichtfächer

• mind. der Hälfte der Wahlfächer

• mind. 1 Fachpraktkum

• Studienarbeit

• Notendurchschnitt 2,5 oder besser

Sprachkenntnisse

• gute Sprachkenntnisse in der Vorlesungssprache,
nach Möglichkeit auch gute Sprachkenntnisse in der Landessprache

• Empfehlung: Vorbereitung durch Kurse im Sprachenzentrum (7.+8. Fachsemester)

• Erfahrung: Man kommt relativ schnell gut mit der Landessprache zurecht!
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Bewerbung

Wann und wo muss ich mich bewerben?

Wann und Wo

• Bewerbungsfrist: 28. Februar (im 7. Semester)

• Abgabe bei Andreas Gutscher (Papier oder PDF)

Bewerbungsunterlagen

• Anschreiben (ca. 1 Seite, Motivation, welche Partnerhochschule, ...)

• Lebenslauf (mit Foto)

• Studienverlauf

– aktueller Notenauszug (Vor- und Hauptdiplom)
– Liste der Prüfungsleistungen, die im 7. und 8. Semester abgelegt werden

• Kopie Abitur + Personalausweis

→ in Deutsch und in der Vorlesungs- oder Landessprache der Partnerhochschule

Aufnahme

• ca. 5 Plätze/Partnerhochschule (meist mehr Plätze als Bewerber → gute Chancen)

• Aufnahmeentscheidung in Stuttgart etwa im April
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Vor Ort

Was braucht man noch so vor Ort?

Wohnheimsplätze

• Frankreich: normalerweise ja

• Spanien: normalerweise nein → private Suche, z.B. WGs (WWW, Zeitung, ...)

Finanzielles

Studiengebühren

• es können Studiengebühren entweder in Stuttgart oder an Partnerhochschule fällig
werden

Förderung / Stipendien

• eigene Suche nach Stipendien (Informationen z.B. beim IA)

• Erasmus-Förderung (1 Jahr, ca. 120 EUR/Monat)

Auslands-BAföG

leider schlechte Chancen auf Förderung

Sonstiges

erforderlichenfalls Visum (für Nicht-EU-Bürger), früh beantragen
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Weitere Informationen

Wo finde ich weitere Informationen?

Partnerhochschulen

Web-Seiten der Partnerhochschulen (Vorlesungsverzeichnis, Wohnheim, ...)

Erfahrungen derzeitiger / ehemaliger DD-Studenten

• umfangreiche Sammlung von Erfahrungen und Tips (Wiki) für TELECOM ParisTech

• Erfahrungsberichte von Eurécom, UPC, UPM

• eMail-Adressen von DD-Studenten

→ auf Anfrage bei A. Gutscher erhältlich

Weitere Fragen?

Andreas Gutscher

• IKR, Zimmer 1.320 (ETI 2)

• eMail: andreas.gutscher@ikr.uni-stuttgart.de

• WWW: http://www.ikr.uni-stuttgart.de/~gutscher

• Vorträge von heute:
http://www.ikr.uni-stuttgart.de/~gutscher/InternationalesStudium/
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